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Nutzungsbedingungen Pegasus (J22) 
Fassung gemäß Beschluss des Vorstands vom 26. Mai 2020 

 
 

• Der Schiffsführer (Skipper) führt die Pegasus defensiv (außer bei Regatten) und ist für die Si-

cherheit der Crew und des Bootes verantwortlich. 

 

• Auf dem Hansasteg sind wir Gäste und benehmen uns entsprechend. Beim Durchqueren der 

Gastroanlage ist der Skipper verantwortlich und meldet sich bei den Bedienungen kurz an. 

 

• Die Toiletten gehören zur Gastro. Die Gastro ist eigenständig und hat nichts mit dem Hansa-

Steg zu tun. Die Benutzung der sanitären Anlagen ist daher kostenpflichtig, wenn nichts ver-

zehrt wird. Wer nichts im Café konsumiert, bezahlt selbstverständlich und unaufgefordert für 

den Toilettengang. 

 

• Das Boot ist sicher am Steg zu befestigen und sauber zu hinterlassen. Es sollen alle Abfälle etc. 

mitgenommen werden.  

 

• Ein Eintrag wird im Logbuch gemacht, insbesondere auch unter Nutzung der Mängelliste. Das 

Logbuch ist wie gewohnt. Für jeden Schlag gibt es eine Seite. Wenn nicht anders angegeben, 

wird die Instandsetzungsrücklage über den Skipper abgerechnet.  

 

• Im Logbuch ist auf den vorderen Seiten die Mängelliste hinterlegt. Diese ist vor Fahrtantritt zu 

kontrollieren und mit dem Zustand des Bootes abzugleichen.  

 

• Mängel die sicherheitskritisch sind, Mängel die Folgeschäden nach sich ziehen und solche die 

den nachfolgenden Crews ernsthafte Unannehmlichkeiten bereiten müssen sofort vom Verursa-

cher beseitigt werden. Wenn dies nicht möglich ist, muss der Skipperrat informiert und das Bu-

chungssystem im Internet gesperrt werden. Im Zweifelsfall muss davon ausgegangen werden, 

dass man den Mangel selbst verursacht hat, sofern er nicht bei der Übernahme des Bootes ent-

deckt wurde. 

 

• Nach dem Verlassen des Steges wird der Schlüssel wieder im Tresor hinterlegt, damit nachfol-

gende Crews zum Steg gelangen, auch wenn die Gastro geschlossen ist. In Tresor liegen (zu-

künftig) zwei Schlüssel, um die Übergabe des Bootes zu erleichtern. 

 

• Schläge sind im Buchungskalender der Pegasus auf der Website des Vereins zu buchen und 

damit verbindlich. Mit nachfolgenden Crews kann die Übergabe entsprechend geplant werden. 

Abgerechnet wird am Ende der Saison nach Logbucheinträgen unter Berücksichtigung der Bu-

chungen. 

 

• Im Buchungskalender werden Trainingszeiten für das Regattateam geblockt. Diese Zeiten 

sind ausschließlich für das Regattatraining reserviert. Eine Freizeit-Nutzung der Pegasus ist 

dann auch u. U. möglich, bedarf aber der Rücksprache mit der Regattaorganisation. 
 

 


